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Die Einstellung der Kleidersammlungen

Die Einstellung der Kleidersammlungen in den Gemein-
den war ein weiterer Markstein in der Hilfswerk-Liech-

tenstein-Geschichte. In den Empfängerländern haben
wir total veränderte Situationen angetroffen. Es war

daher nicht mehr sinnvoll, die traditionelle Frühjahrs-
sammlung in den Gemeinden durchzuführen.

Generalversammlung hervorragend
besucht

Am 2. April 1993 fand die 1. Generalversammlung im de-
zent geschmückten Triesner Saal statt. Ausser verschiede-

nen Mitgliedern liechtensteinischer Hilfsorganisationen
durften wir auch Vertreter der Regierung und aus den

Gemeinden begrüssen. Als Gäste weilten unter uns Chris-

tian Goritschnig, unser Kontaktmann des Malteser-Hilfs-

dienstes aus Savudrija, Kroatien, und die Leiterin des Kro-

atischen Sozialdienstes, Blagica Alilovic aus Buchs, die am

Schluss ganz spontan noch einige Dankesworte gegenüber
dem Land Liechtenstein und dem Hilfswerk Liechtenstein

aussprach. Ganz gross war die Freude über das so zahlrei-

che Erscheinen von ca. 150 aktiven Vereinsmitgliedern.

Nach dem statutarischen Teil, der - neben Neuwahlen in

die Vollkommission und der Bestätigung von Neuwahlen
in den Vorstand — auch eine kleine Statutenänderung be-

inhaltete, wurden die imposanten Zahlen aus den letzten
vier Jahresberichten zusammengefasst. In Wort und Bild
wurde von den Aktivitäten seit der Gründung von 1988

berichtet, was so an Hilfsgütern in Tonnen, in wie vielen
Paketen, in welche Länder und in wie vielen LKW trans-

portiert wurde. Nicht nur mit grossem Staunen, sondern

auch mit grossem Applaus wurden die vielen zigtausend
freiwilligen Arbeitsstunden quittiert.

Wir haben vom kroatischen Malteser-Hilfsdienst eine

Statistik erhalten, in der er Berechnungen aufgestellt hat.
Die Gesamthilfe aus Liechtenstein, die er durch uns ab

März 1993 bis Mitte Dezember bekam, hatte danach ei-
nen Gesamtwert von 1.3 Mio. DM, davon alleine über DM

800 000.- (umgerechnet etwa € 409 033) vom Hilfswerk
Liechtenstein.

Unser fünfter Geburtstag

Am 8. Dezember feierten wir den 5. Geburtstag unse-
res Hilfswerks Liechtenstein in den Räumlichkeiten der

Stein-Egerta in Schaan, wo damals die Gründung statt-
gefunden hatte. Über 70 Mitglieder, darunter auch I. D.
Fürstin Marie von und zu Liechtenstein, begingen diese

vorweihnachtliche Feier mit einer Hl. Messe, in die wir

wieder alle unsere Bitten mit hineinlegten.

Fünf Jahre sind geschafft. Darüber freuen sich auch
Beatrice Amann, Madeleine v. Vogelsang und Marie-
_uise Biedermann.

„Nur die Liebe zählt‘

Ein Auszug aus der Predigt von Pater Jozef Tarnowka
in diesem Gottesdienst zum fünfjährigen Jubiläum des
Hilfswerks Liechtenstein:

In der barmherzigen Liebe liegt das entscheidend Christli-
che. Sie ist die Mitte und das Ziel des Christseins. So wie Jesus

Christus selbst in seinem ganzen Leben sich immer der Verach-

teten, der Schwachen und Kranken und der Notleidenden an-

genommen hat, so ist er auch heute noch für uns gegenwärtig
in den kleinen und Bedrängten und wartet auf unsere helfende

Liebe. Und dabei geht es nicht nur um materielle Hilfe, sondern


